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Einflhrung der Niederschlagswassergebuhr Barbarossastadt

Gelnhausen

Vorwort

Liebe Mitburgerinnen und Mitburger,

wie Sie sicherlich schon gehort bzw. gelesen haben, sind die Stadte und Gemeinden
aufgrund des Urteils des Hessischen Verwaltungsgerichtshofes (Az: 5A633-08 vom
02.09.2009) verpflichtet, die Abwassergebuhren kunftig nach Schmutzwasser und
Niederschlagswasser getrennt zu erheben.

Bisher wurde hierfur lediglich der Frischwasserverbrauch als Mafistab zu Grunde
gelegt. Aus Grunden der Gebuhrengerechtigkeit muss kunftig auch die Menge des
eingeleiteten Niederschlagswassers in die Berechnung mit einbezogen werden.

Insgesamt wird keine zusatzliche oder hohere Gebuhr erhoben, sondern der
Gebuhrenbedarf wird auf einen Schmutzwasser- und einen
Niederschlagswasseranteil gesplittet.

Von Anfang an werden Sie als Burgerinnen und Burger aktiv in diesen Prozess der
Einfuhrung der Niederschlagswassergebuhr mit einbezogen.

Mit der vorliegenden Informationsbroschuire informieren wir Sie Uber die Einfuhrung
der Niederschlagswassergebuhr in Gelnhausen und bieten lhnen unsere Hilfe an.

Die gesplittete Abwassergebuhr haben bereits viele Stadte und Gemeinde in Hessen
eingefuhrt. Jetzt steht die Umstellung in Gelnhausen an: Unterstutzen Sie uns dabei!

Bereits heute bedanken wir uns fiir Ihre Mitarbeit.

Mit freundlichen GriRen

It

Thorsten Stolz

Bldrgermeister

Vorwort 3



Einflhrung der Niederschlagswassergebuhr Barbarossastadt

Gelnhausen

‘«A;,Abwassergebi]hren heute

LA ¢

FUr die Einleitung von Abwasser in die offentliche Kanalisation wird heute eine
Gebuhr erhoben, die direkt von der bezogenen Frischwassermenge abhangig ist.

In dieser Gebuhr sind alle Kosten fur die Sammlung, Reinigung und Beseitigung des
Schmutzwassers und des in die Kanalisation geleiteten Niederschlagswassers
enthalten. Eine eigene Abrechnung des eingeleiteten Niederschlagswassers erfolgt
bisher nicht.

N;,Abwassergebijhren in Zukunft

i

Zukunftig wird der Gebuhrenbedarf fur das Abwasser auf einen Schmutzwasser- und
einen Niederschlagswasseranteil gesplittet.

Grundlage der Schmutzwassergebuhr ist weiterhin die bezogene Menge an
Frischwasser, welche als Frischwasserbezug Uber Ihren Wasserzahler ermittelt wird.

Die Niederschlagswassergebihr berechnet sich nach der GroRe und der Art der
bebauten und befestigten Flachen, von denen das Niederschlagswasser nicht
versickern kann und in die Kanalisation abgeleitet wird.

Sobald die Flachen aus versickerungsfahigem Material
bestehen, werden nur prozentuale Anteile der
Flachengrolle berechnet. Die Geblhren werden auch
reduziert, wenn das Niederschlagswasser in eine
entsprechend groRRe Zisterne abgeleitet wird und dieses
Wasser z.B. fUr die Gartenbewasserung genutzt wird.

Wie hoch der Geblhrensatz pro Quadratmeter
versiegelte Flache sein wird, kann erst berechnet
werden, wenn die GroRe und die Art aller in die
Kanalisation entwassernden Flachen ermittelt ist.

Die versiegelten Flachen wurden auf Basis einer J
Luftbildbefliegung erfasst. Die Ergebnisse werden §
zusammen mit einem Lageplan an alle Gebuhren-
pflichtigen verschickt. Zusatzinformationen und
Korrekturen sind im Rahmen einer Eigenerklarung
moglich. Ein  Muster des Erhebungsbogens zur [
Eigenerklarung mit Lageplan finden Sie am Ende der §
Broschure.

4  Einleitung



EinfUhrung der Niederschlagswassergeblhr

~Fragen und Antworten

Gelnhausen

Was bedeutet Abwassergebuhrensplitting?

Unter

dem Begriff Abwassergebuhrensplitting wird die verursachergerechte

Aufteilung der Gesamtkosten fir ein Entwasserungssystem (Kanal und Klaranlage)
auf die beiden Kostentrager Schmutzwasser und in den Kanal eingeleitetes

Niederschlagswasser zusammengefasst.

vorher

Niederschlagswasser
nicht

bemessen

Niederschlags-
wasser

—100 %

Abwasser

- @ JL0%
Gesamtkosten [€] =

Abwassergebuhr [€/m?] x
Trinkwasserverbrauch [m?]

nachher

Splitting in Schmutzwasser
und Niederschlagswasser

Y
N

NW
Flache

— 100 %

__ca.70 %
—ca.70 %

~

Yy
'

Schmutz-
wasser

< J 0%

Gesamtkosten [€] =

Schmutzwassergeblhr [€/m?] x
Trinkwasserverbrauch [m?]
+
Niederschlagswassergebuhr [€/m?] x
veranlagte Flache [m?]

Fragen und Antworten 5
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Einflhrung der Niederschlagswassergebuhr Barbarossastadt

Gelnhausen

Warum eigentlich eine Niederschlagswassergebiihr?

Bei der Abwasserbeseitigung und Abwasserreinigung (Kanalnetz, Klaranlage,
Verwaltung, etc.) fallen Kosten an, welche die Stadt Gelnhausen durch die
Abwassergebuhr abdecken muss.

Wer viel Trinkwasser verbraucht, zahlte auch hohe Abwassergeblihren. Dabei spielt
es derzeit keine Rolle, wie viel Niederschlagswasser zusatzlich noch von dem
Grundstuck in die Kanalisation eingeleitet wird, obwohl dies der Stadt ebenfalls
Kosten verursacht. Zum Beispiel richtet sich die Dimensionierung unseres
Kanalnetzes auch an der Menge des eingeleiteten Niederschlagswassers.

Benachteiligt von dieser bisherigen Berechnungsmethode waren z.B. Familien mit
Kindern, insbesondere dann, wenn sie in Mehrfamilienhdusern wohnten.
Verbrauchermarkte mit grolRen Verkaufs- und Parkflachen dagegen profitieren von
dieser Regelung, weil ihr Trinkwasserverbrauch in Bezug zur versiegelten Flache
sehr gering ist.

Um die Abwassergebuhren gerechter zu verteilen, muss die Stadt Gelnhausen
deswegen in Zukunft eine gesplittete Abwassergebuhr erheben, bei der als
Berechnungsgrundlage nicht nur der Trinkwasserverbrauch, sondern auch die Grolie
der versiegelten Flache mit Kanalanschluss dient.

Durch die Niederschlagswassergebuhr werden die Kosten fur die Schmutzwasser-
beseitigung von den Kosten fur die Niederschlagswasserbeseitigung getrennt.

Die Gesamtgebuhr fur die Abwasserbeseitigung wird nicht erhoht.

Welche Flachen werden fur die Niederschlagswassergebiihr herangezogen?

Alle Flachen, die bebaut, befestigt oder versiegelt sind und direkt oder indirekt in das
Kanalnetz entwassern, sind von der neuen Gebuhr betroffen.

e Bebaute Flachen sind die Gebaudegrundflache und die Dachuberstande

e Als befestigte und versiegelte Flachen bezeichnet man Flachen, deren Belag
wasserundurchlassig oder teildurchlassig ist (Wege, Terrassen, Platze)

Von diesen Flachen werden berucksichtigt

e Flachen, die direkt in die Kanalisation entwassern

e Bei Flachen, die indirekt in die Kanalisation entwassern, fliet das Wasser
aufgrund des Gefélles Uber andere befestigte Flachen (Gehwege, Stral3en,
Platze, Nachbargrundstiicke) in die 6ffentliche Abwasseranlage

6  Fragen und Antworten



EinfUhrung der Niederschlagswassergeblhr Barbarossastadt

Gelnhausen

Wie wird die Hohe der Gebiihr bestimmt?

Die Hohe der Gebuhr fur das Niederschlagswasser errechnet sich aus den
veranlagten versiegelten Flachen, deren Versiegelungsfaktoren und einem Betrag
pro m? versiegelter Flache.

Niederschlagswassergebuhr =
versiegelte Flache in m?* x Anrechnungsfaktor x Betrag pro m?

Der Betrag pro m? wird im Anschluss von Erfassung und Korrektur aller versiegelten
Flachen in Gelnhausen festgesetzt.

FiUr (Oberbaute wund kinstlich befestigte Grundstlcksflaichen sind unter
Berucksichtigung des Grades der Wasserdurchlassigkeit die folgenden
Anrechnungsfaktoren festgesetzt:

1. Dachflachen

1.1 Standarddach 1,0

1.2 Grin- oder Kiesdach 0,5

2. Bodenflachen

2.1 Asphalt, Beton, Pflaster mit Fugenverguss 1,0

2.2 Pflaster ohne Fugenverguss, Platten 0,7
2.3 Kies, Splitt, Schotter 0,5
2.4 Rasengittersteine, Sickersteine 0,2

Bei versiegelten Flachen, die keines der genannten Befestigungsmaterialien haben,
gilt der Faktor des Materials, das bezogen auf die Wasserdurchlassigkeit am
ahnlichsten ist.

In der folgenden Abbildung sind die abrechnungsrelevanten Flachenfaktoren von
versiegelten Flachen am Beispiel einer Einzelhausbebauung dargestellt. Fur den
Hauszugang (Flache D) fallen keine Gebuhren an, da die Entwasserung direkt in den
angrenzenden Garten erfolgt, wo das Niederschlagswasser versickern kann.

A B
Satteldach Garage mit
E Standarddach mit Kiesdach C
Terrasse Kanalanschluss (0.5) Zufahrt Beton
Plattenbelag (1Y) ~ indirekter
mit Anschluss Anschluss

o |

Pflaster mit |
— Gartenablauf
0) S

0,7)

B
NI

P
FRCIE
s < % %

SO offentlicher
Anschluss an Gehweg/StraBBe mit
6ffentlichen Kanal Kanalanschluss
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Einflhrung der Niederschlagswassergebuhr Barbarossastadt

Gelnhausen

Wir uberlegen, unser Regenwasser zu nutzen. Wofur kann Regenwasser
genutzt werden?

Die Nutzung von Regenwasser spart Trinkwasser und Abwasseranlagen und
Ruckhaltebecken kdnnen kleiner dimensioniert werden.

Der Einsatz von Regenwasser ist Uberall dort moglich, wo keine Trinkwasserqualitat
erforderlich ist. Anwendungsbereiche im privaten Haushalt sind die Toilettenspulung,
das Wasche waschen und die Gartenbewasserung.

Die ganzjahrige tagliche Nutzung von Regenwasser im Haus ergibt einen hoheren
Wasserspareffekt als bei der reinen Gartennutzung. Weitere Beispiele flr eine
mogliche Nutzung sind z.B. die Reinigung von Terrassen und Gartenmdbeln sowie
die Beflllung von Aquarien und Gartenteichen [1].

Wie werden Regenwassernutzanlagen (Zisternen) behandelt?

Bei der Ermittlung der bebauten und befestigten Flachen missen die Flachen
gesondert behandelt werden, bei denen das Niederschlagswasser in Zisternen oder
ahnlichen Behaltnissen gesammelt wird.

Man unterscheidet dieses gesammelte Wasser auch darin, ob es beispielsweise im
Garten zur Bewasserung oder als Brauchwasser (Toilettenspilung, Betreiben von
Waschmaschine etc.) genutzt wird.

Fir die Berucksichtigung von Zisternen gelten folgende Regelungen:

e Berucksichtigt werden nur dauerhafte Behaltnisse mit einem Mindest-
fassungsvermogen von 1 m3.

e Bei Behaltnissen ohne direkten oder indirekten Anschluss an die Kanalisation
fallen flr die hiertiber entwasserten Flachen keine Gebihren an.

e Bei Behaltnissen mit einem Anschluss an die Abwasseranlage (Uberlauf) und
bei Verwendung des Wassers als Brauchwasser im Haushalt werden je
Kubikmeter Zisterneninhalt (bzw. 1.000 Liter) maximal 20m? von der
angeschlossenen Flachensumme abgezogen.

e Dient das Zisternenwasser sowohl zur Brauchwassernutzung als auch zur
Gartenbewasserung, erhoht sich die so ermittelte Flache nochmals um 10
Prozent.

e Bei Behéltnissen mit einem Anschluss an die Kanalisation (Uberlauf) und bei
ausschlieRlicher Nutzung des Wassers zur Gartenbewasserung, werden je
Kubikmeter Zisterneninhalt (bzw. 1.000 Liter) maximal 10 m? von der
angeschlossenen Flachensumme abgezogen.

8  Fragen und Antworten



EinfUhrung der Niederschlagswassergebuhr Barbarossastadt

Gelnhausen

Beispiel:
Von 120 m? Dachflache wird das Niederschlagswasser in einer Zisterne mit einem
Volumen von 2,5 m?® gesammelt. Die Zisterne hat einen Uberlauf an die Kanalisation.
Fall 1: Zisterne mit Brauchwassernutzung im Haus:
maximal abziehbare Flachengrole: 2,5 x 20 m2 =50 m?
gebuhrenrelevante Flache: 120 m?>-50 m? =70 m?
Das bedeutet, dass von den 120m? versiegelter Dachflache 70m? verbleiben und
berechnet werden.
Fall 2: Zisterne mit ausschlieRlicher Nutzung des Wassers zur Gartenbewasserung:
maximal abziehbare Flachengrole: 2,5x10 m? =25 m?
gebuhrenrelevante Flache: 120 m?- 25 m? =95 m?
Von den 120 m? versiegelter Dachflache sind 95 m? gebuhrenrelevant.

Warum ist der Flachenabzug bei ausschlieBlicher Nutzung des Wassers zur
Gartenbewasserung geringer?

Die zuvor genannten Werte gehen von einer ganzjahrigen Nutzung von Zisternen
aus. Wird das Regenwasser aber nur zur Gartenbewasserung genutzt, kann man
lediglich von einer halbjahrlichen Nutzung ausgehen.

Hier bezieht man sich auf die ,Vegetationsperiode®, die regelmaRig nur 6 Monate
betragt. Daraus resultiert die Halbierung der abziehbaren Flachen.

Wann werden die Erhebungsbogen verschickt?

Die Fragebdogen werden im Mai 2012 versandt. Zuvor finden Burgerinformations-
veranstaltungen statt, zu denen interessierte Burger eingeladen sind. Die Termine
sind Sie auf der Ruckseite dieser Broschure abgedruckt.

Fragen und Antworten 9
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Welche Mitwirkungspflicht haben die Grundstickseigentimer

Die Stadt kann von den Grundstlickseigentimern eine Aufstellung der Uberbauten
und klnstlich befestigten Flachen verlangen, die an die Abwasseranlage
angeschlossen sind bzw. von denen Niederschlagswasser der Abwasseranlage
zuflief3t.

Bei Verwendung von Zisternen oder ahnlichen Vorrichtungen fur das Sammeln von
Niederschlagswasser sind die Grundstickseigentimer verpflichtet, genaue Angaben
zu deren Anschluss und Volumen zu machen und anzugeben, welcher Verwendung
das gesammelte Niederschlagswasser zugeflihrt wird.

Die Verwendung von Niederschlagswasser als Brauchwasser muss der Stadt
schriftlich angezeigt werden; die Brauchwassermenge muss durch einen privaten,
fest installierten und geeichten Wasserzahler gemessen werden.

Die Grundstiickseigentimer sind verpflichtet, der Stadt jede Anderung der
uberbauten und kunstlich  befestigten  Grundstiucksflachen, von denen
Niederschlagswasser der Abwasseranlage zugefuhrt wird bzw. zu ihr abflieft,
unverziglich bekannt zu geben. Gleiches gilt fiir die Anderung von Zisternen oder
ahnlichen Vorrichtungen zum Sammeln von Niederschlagswasser.

Warum eigentlich Flachenerhebungsboégen?

Bei der Auswertung der Luftbilder und der Ermittlung der versiegelten Flachen kann
abschliellend nicht erkannt werden, ob und wie die Flachen tatsachlich an die
Kanalisation angeschlossen sind.

Durch die Eigenerklarung konnen die Eigentumer dies korrigieren und mitteilen,
welche Flachen nicht in die Kanalisation entwassern und somit irrelevant fur die
Niederschlagswassergebuhr sind.

Auch die vorausbestimmten Versiegelungsgrade
bedurfen der Uberprifung. Durch die Auswertung der
Luftbilder werden die Versiegelungsarten zwar best-
moglich festgelegt, es bleibt aber den Grundstucks-
eigentimer vorbehalten, diese Angaben zu Uberprifen
und zu bestatigen. Nur so konnen die tatsachlichen
Abflussverhaltnisse festgelegt werden.

Ganzlich unbekannt sind die Abflussverhaltnisse bei
Zisternen. Mit der Eigenerklarung haben die
Grundstuckseigentimer die Maoglichkeit, diese zu
melden und lhre Geblhren zu reduzieren.

Da die Flachenerfassungsbdgen grundstlcksbezogen
erstellt werden, kann es sein, dass Sie mehrere Bogen
erhalten, sofern Sie Eigentumer mehrerer Grund-
sticke sind. Die einzelnen Grundsticke sind dem
Grundbuch entnommen.

Die abgegebene Eigenerklarung als Grundlage flr die
Gebuhrenberechnung wird eingescannt und ge-
speichert.

10 Fragen und Antworten
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Musterlageplan mit Erhebungsbogen (Original jeweils DIN A4)

Einflhrung der getrennten Abwassergebtihr Barbarossastadt Gelnhausen
Anlage 1: LAGEPLAN » 8703 = 4263 « Datum: 08.05.2012
| Freigerichter Stralke Gelnhausen, Flur 4, Flurstiick/e 1439 |
&
&f
oy,
Ny
™~
™~
Malstab 1750 %ﬂ Legende: [ Dachflache OBodenfiache [ nicht versiegelte Flache
Meter
Einflhrung der getrennten Abwassergebihr Barbarossastadt Gelnhausen
Anlage 2: ERHEBUNGSBOGEN » 8703 = 4263 ¢« Datum: 08.05.2012
Freigerichter Stralke Gelnhausen, Flur 4, Flurstick/e 1439
Flichen Dachflachen Bodenflache summe Regenwasserabfluss
Grifie aus korrigierte | Dachfliche | Dachfidche | Asphalt, Pflaster, | Kies, Splitt, Rasen- Flache x
Bez. | Luftaufnahme Gréte aligemein ermanigt Beton Platten Schotter | gittersteine Faktor Kanal Ver- Zisterne
(m*) (m*) 1.0 0.5 1.0 0.7 0.5 0.2 ™) sickerung Nr.
D1 224 v 224 O a
Dz 186 v 188 [} m]
D3 12 v 12 [} m]
D4 7 v 7 [} a
B1 297 v 208 O a
B2 249 v 174 O a
B3 18 v 13 O a
[m} [m]
O a
O a
O a
m} [m]
O [m]
[m} [m]
O a
O a
O a
m} [m]
O [m]
O [m]
Zisterne (Sammelbehalter > 1.000 Liter) Zisterne Nr. 1 Zisterne Nr. 2 Wassergewinnung aus Grundwasser (Brunnen)
Fassungsvermdgen (1.000 Liter = 1 m?) |11 | |er | g | Uier Ist ein Brunnensystem vorhanden | OJa | [ Nein
Wassemutzung {Doppelnennung méglich, . R B N
Nutzung im Haus fir Toiletienspalung Usw.) [Jim Garten [ im Haus [ im Garten | [] im Haus dem Brunnan entnommen | Ll | m?*/ Jahr
Uberlauf in Kanal OJa [ Nein OJa [ Mein dem Kanal zugefiihrt | ] m?*{ Jahr
Ort, Datum Unterschrift Telefon Nr. fir Rickfragen (freiwillig) IH| |||||H‘| |I|H ‘I | ‘ll

11 Muster Eigenerklarung
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- Termine Informationsveranstaltungen sind bzw. waren

L3

Wo? Wann?
Haitz - Mehrzweckhalle Donnerstag, 19.04.2012
Am Rottgarten 2 Beginn 19:00 Uhr
Roth - Kinzighalle Freitag, 20.04.2012
Leipziger Stralie 14 Beginn 19:00 Uhr
Hailer - Jahnhalle Mont:_ag, 23.04.2012
JahnstralRe 27 Beginn 19:00 Uhr
Meerholz - Sport- und Kulturhalle Dienstag, 24.04.2012
Am Viadukt 12 Beginn 19:00 Uhr
Gelnhausen - Stadthalle Montgg, 30.04.2012
Philipp-Reis-Strale 11 Beginn 19:00 Uhr
Hochst -Dorfgemeinschaftshaus Mittwoch, 02.05.2012
Hauptstralle 1 Beginn 19:00 Uhr

 Telefon-Hotline und Burgerbiro -

Auskinfte zur Niederschlagswassergeblhr erhalten Sie telefonisch kostenfrei vom
08. Mai bis zum 11 Juni unter:

Hotline 0800 / 8644732

Montag bis Donnerstag 8:00 bis 17:30 Uhr
Freitag 8:00 bis 16:30 Uhr

Unsere Mitarbeiter unterstitzen Sie gerne beim Ausflllen der Erhebungsbogen. Bitte
halten Sie hierfur die Ihnen zugesandten Unterlagen bereit.

Informationen und Beratung zur Niederschlagswassergebuhr erhalten Sie zudem
auch nach vorheriger Terminabsprache im Birgerbiro der Stadt Gelnhausen
(Buro: Am Steinbrunnen 2). Die Termine werden unter der Hotline-Rufnummer
vergeben.

12 Informationsveranstaltungen / Burgerburo und Telefon Hotline



	Einführung der Niederschlagswassergebühr
	Inhaltsverzeichnis
	 
	Vorwort
	Abwassergebühren heute
	Abwassergebühren in Zukunft
	Fragen und Antworten
	Musterlageplan mit Erhebungsbogen (Original jeweils DIN A4) 
	Termine Informationsveranstaltungen sind bzw. waren
	Wo?

	Telefon-Hotline und Bürgerbüro 


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


		2012-10-24T11:41:18+0200
	Martin Wacker




